
Ein lhmplllugzeüg rom Ty0 'Ionado'odet
weitels 130 Jahrc Eisenbahn lollar-londoil
Artu]b0rupps gs$n St6ok ßtlltooung lekan losltlrsn illnlltlr8;schrld

St dah.rt-lllb (KM). Der jD aEis tätiaen
'Arb€itsgrupp€ gegen die Vstageona de Pe..
sonenverkebs vo! der Schiene aul die Str'Äße

.disched Lolla und Londorti ist vom h6sj-
schen Ministe. iI! Wirtschaft ud Tahnik eine
unteßtützende Artwort aul ihle m€bdach€n,
schriltlichen Eineab€n dgekolMer h dem
Scnr€ibs rom 10. FebtlE btihSt dE MiDist+
riM.Veßtändnis fü. dre En de! tubeitsEBppe
rcl8etrasels Bed€nla zlh AB.ltuclc Der
Ministe! habe den Bud€$erkehrsminister eir-
.lringlich gebeten. dle SheckenstiUegus d-
nindesteG solaDae auldschieber! bis al]si-
chende Stlaa€hvshiuttlis* in den zlh Teil en-
gd ftdurlh.tahlten sesbalten *ia Eide
positiE A€aktioD des Bode. Ministerijlfu sta
he de a Zeit hoch ss, ei ab€r Mh Autlae
.ung der Treiser Arbeitsgruppe h Anbetr&ht
vie[:Uuger Initiativ€n d€. Sbdtreryanu$en
6d Pülämente d€r bettofenen Geüeinden
nicbl ae aussichtslos.

Nach Mütenun8 de. Bud€bahn ENche
ale! Psonenve.kehr NI der Stleke Llbr-
-Londod ei.en Verlust von 460 000 DM, Stelle

!16 aliesen rht h@h eßcheinaden BeEas
die Kcten ltu die Acchs.lfug eines Xepf,
flugzeuges voh $T .Tomdo. in llöbe von
60 Miuionen DM gegenüber, 60 könnt he
bach Augas ng de. Arbeitsgruppe b€in VeF
zicht auJ nu eilen ,Toddo. - sepbrt ist die
Anshafiug votr etwa 300 Siück - Ei. Ehhe
i*h mit.tiesem Getal üt€r 130 J.hE lang die
Kost€n des PeEoEtrverhehß deken. Di$er
Zähl$vergleich dcke die 'Notwendigkein der
Sbeckergtill€gung in eiD andeEs Lichi

Wie in der AZ vom 11. FebBe bsicht.t, hat
dte Sbdt Cielen ile Bewerbung ftu eihe Mc
delluteNbhung abseceb€n, in d€r nr Allab-
ela gebacht *erd@ soll. wG der üotorisidte
IDdividualv.rhehr zußEten d6 ötldllichen
V€.kebB züückee&äl8t werds kafr. Die
TFise. Albeit5lFup!€ lor.len die Stldt cießen
aui a überDrulerl. inqe*eit die Berbehaltwg
d6 SchienenwrkehF LuGlnndod zln Er-
lorg ds ModeUwßuches beitragen kömre, da
eine B€ibehalune d6 ScbieneDvskehrs ÄuJ
dieser StElke a einer EdlÄstulg dB St.a.ßen-
neEes tühstr würde.

g;- Ql i  6t '*" 'x ' ' "

'""' Gilosn bewiltt slch um
Volk8ht-]Üodellunto]!uchüng

Olcß.! (t4. Der Masisb-al hät j€tzt die Bser'
buis dq UniwitäLtstadt Gleßen fil! eine-Mo'
delluteEuchug abgegeben. D der 06 Eu-
desverkehtstruist€lih in Städt€n geri^seEr
Siedlunssdichte b ErtahErg bhngen wlr' wie
der motorisiene Individual@rkehr dgunsten
d$ öffentlicben Verkehls ud des ltadskelus
zudckAedrängt wetden klm Det entsprechen'
de schEibo enl3tard eiD4 Ta8. Echd€m der
Gie!€när l$cltagsäbg@rdnet€ M.+6!g Mut'
rEFöl onenuictr angetmet hatt€, wie Gießen auf
äi€ Eiilädüg des Deutschen stddteragt-s an 3s
U*a."0""t ötte Suidt€ eischen ?0 000 ud

'lr000o Einwohnem d Eal|€En Sedeße
Nach Aulf6sung von Baudezemenl Bersmatrn
hrl Gi€ßs b€sond.rs grlßtjse yoEulsetarn'.
!€n- Die enorderliche Eigenbet€illSuns wn bis
ä t0 000 DM *erde cecebenenlalls im Nach'
tragshäusha.It €ingebracht
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